
 
 
MUSIKKONZEPT ZU „LITTLE PARIS“ 
 
Marco Meister (ex „Terranova“-Mitglied und Filmkomponist) und Kriton Klingler (Band-
leader „Exit To Freeways“) entwickeln zusammen mit Miriam Dehne ein Jahr vor Drehbeginn 
Klang-Visionen, die die Gradwanderung zwischen Singer- / Songwriter-Melancholie und  
aktueller Clubmusik zu einer originären Stimmung verbinden. Im Frühjahr 2007 entwerfen sie 
vor den Dreharbeiten ein Scorekonzept. Die besondere Herausforderung dabei war es, 
Tanzstücke und Stimmungen zu komponieren, welche für Choreographien und den Dreh ein 
besonderes Tempo angaben. Im Vorfeld wurde so die Dynamik des gesamten Films beein-
flusst und der die Geschichte bestimmende Gegensatz von Dynamik und Lethargie heraus-
gearbeitet. 
 
Die Tristesse der Provinz, die Traumwelt „Barbies“, die Urbanität „Berlins“, die Sehnsucht der 
Hauptdarstellerin „Luna“ und die Tanzwelt werden durch unterschiedliche Themen und  
Instrumentierungen der Musik unterstrichen. Mit internationalen Künstlern wie: Kat Frankie 
(Australien / Berlin), Sir Pryse (Kongo / Berlin), Ms.AT4 (Hamburg), Sophie Loup (Hamburg), 
Katrine Ottosen (Dänemark), Miss Kenichi (Berlin), Boy from Brazil (Berlin), Wayne Jackson 
(UK / Berlin), Jana Pallaske (Berlin), Kat Baloun (US / Berlin) und Bajka (Berlin) wird ein zeit-
loser und ortsunabhängiger Sound geschaffen: „Little Paris“ ist überall. 
 

 


